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Die Meister der Weisheit.

Mit dieser Nummer beginnt das vierte Semester der Lo-
tusblüten und der unerwartete Erfolg, welchen unser Unter-
nehmen in Deutschland hatte, ermutigt uns, einen Schritt vor-
wärts zu tun und Tatsachen zu erwähnen, welche wir bisher mit
Stillschweigen übergangen haben, und zwar aus folgenden
Gründen:

Als die theosophische Bewegung in Amerika, Indien und
England ins Leben kam, verdankte dieselbe das schnelle Be-
kanntwerden derselben hauptsächlich dem großen Aufsehen,
welches die Nachricht machte, dass diese neuen Lehren von
gewissen geheimnisvollen in Tibet lebenden Wesen, welche
Adepten oder Mahatmas (große Seelen) genannt werden, aus-
gehen und durch H. P. Blavatsky, welche bei diesen Meistern
der Weisheit in die Schule ging, zum ersten Mal der Welt ge-
offenbart wurden. Diese Adepten wurden von manchen als
Menschen, aber dennoch als eine Art von Halbgöttern be-
schrieben, denen es eine Kleinigkeit war, sich von der Behau-
sung ihres physischen Körpers frei zu machen, in ihrem Ast-
ralkörper das Universum oder wenigstens unser Sonnensystem
zu durchstreifen und nach Belieben hier und dort ihren Jüngern
in greifbarer Form zu erscheinen, sie mündlich oder schriftlich
zu unterrichten und Phänomena aller Art hervorzubringen, um
die Welt von dem Dasein geheimnisvoller Kräfte zu überzeu-
gen.


